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Wohin in den Sommerferien? 
Ins Freibad Reichenbach!

Wassertemperatur 23 °C , 
geöffnet 10:00 bis 19:00 Uhr, 

bei schönem Sommerwetter 
abends länger

Foto: Stadtverwaltung
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Wirtschaft Aktuell
Allgemeinmedizinerin 

im Medizinischen 
Versorgungszentrum
Die Paracelsus-Klinik Reichenbach sieht in 
einer verbesserten Versorgung der Bürger 
mit allgemeinmedizinischen Leistungen die 
dringende Notwendigkeit für die weitere 
Entwicklung der Stadt und der Region 
Reichenbach. 
Mit Frau Dipl.-Med. Ursula Weck bietet seit 
dem 01. Juli jeweils 

donnerstags von 08:00 bis 13:00 Uhr 
eine erfahrene Medizinerin eine medizinische 
Sprechstunde an. 
Damit soll die Lücke in der Versorgung mit den 
Leistungen eines Allgemeinmediziners weiter 
geschlossen werden. 

Die Sprechstunden finden in den Räumen 
des Medizinischen Versorgungszentrums 
Reichenbach I statt. 
Anmeldungen bitte unter Tel. 03765 54-1108

*) Das Medizinische Versorgungszentrum 
Reichenbach I befindet sich im vorderen 
G e b ä ude t e i l 
der Paracelsus-
Klinik Reichen-
bach  GmbH, 
P l a u e n s c h e 
Straße 37.Fotos (2): T. Keller

Erschließungsarbeiten im Industriegebiet 
an der Autobahn weit fortgeschritten

D i e  A r -
b e i t s g e -
meinschaft, 
bestehend 
a u s  V S TR 
Rodewisch 

GmbH und HTR Reichenbach GmbH, 
arbeiten mit Hochdruck an der 
Erschließung des Industriegebietes an 
der Autobahn (PIA III). 
Von der B 94 aus erkennt man sehr gut 
die bereits nahezu fertig gestellten 
neuen Industrieflächen, die eine 
Gesamtgröße von 62.500 m² haben.
Foto unten: Die Arbeiten an den beiden 
Regenrückhaltebecken in Richtung 
Heinsdorfergrund gehen ebenfalls 
voran. Das untere Becken wurde bereits 
für den späteren Aufbau hergerichtet. 
Es folgen der Böschungsaufbau sowie 
der Anschluss an den Seitenarm des 
Schmalzbaches.
Die Erschließung des Gebietes bleibt 
sowohl im Zeit- als auch im  geplanten 
Kostenrahmen. 
Die ca. 41.000 m² große Fläche direkt 
an der Autobahn steht ab Ende Juli für 
die Belegung zur Verfügung.
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Streiflichter
Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur!

Diese 63 Abiturientinnen und Abiturienten erlangten im Jahr 2016 im Goethe-Gymnasium ihre Hochschulschreife: Sabrina Arndt, Sarah 
Arzt, Lilly Beyer, Lisa Böttiger, Anne Kathrin Busch, Jan Cibis, Sina Degenkolb, Robin Ebert, Florian Engwicht, Jessica Erdmann, Christian 
Geipel, Marisa Geistefeldt, Eva-Maria Gey, Anastasia Gibelgaus, Eric Gläser, Anna-Sophie Graf, Theresa Grimm, Robin Grunert, Madlen 
Gruschwitz, Nathalie Hartisch, Julia Heinemann, Cong Anh Hoang, Johannes Holz, Manuela Hoyer, Beatrix Jacob, Marie Kern, Jessica 
Kessel, Richard Keßler, Maria Kläge, Jenny Kramer, Julia Krause, Maximilian Kunert, Saskia Lange, Mady Lepsien, Lea Märker, Jonas 
Müller, Richard Müller, Axel Neidhardt, Lisa-Marie Neubert, Martha Neupert, Dennis Pfabe, Pauline Popp, Lhea Reinhold, Max Rinau, 
Richard Rosin, Laura-Michelle Rothmann, Jonas Schawaller, Sarah Scheffel, Andreas Scheinfuß, Erik Schieblich, Lisa-Marie Schmidt, 
Lilly Schneider, Kim Schubert, Janine Schubert, Marie Sommer, Magdalena Stier, Katja Tobias, Amelie Tröger, Antgoni Vasiliu, Maria von 
Sporschill, Dustin Weck, Daniel Zähringer, Stelle Zittel (in alphabetischer Reihenfolge). Foto: M. Ludwig

Foto: K. Müller
Werner Siegert mit den Spendenempfängern, die 
sich sehr über die Zuwendung freuten.  

Ehemaliger Stadtwerke-Geschäftsführer übergab Abschiedsgeschenk
Werner Siegert wurde Ende Mai in den Ruhestand 
verabschiedet. Vorab wünschte er sich von 
seinen Gästen, auf Geschenke zu verzichten 
und bat stattdessen um eine Spende, die er zu 
gleichen Teilen an drei Vereine weiterzureichen 
beabsichtigt. Nach dem Kassensturz ergab sich ein 
Spendenbetrag in einer Gesamthöhe von 4.200 
Euro, den er persönlich um 300 Euro aufstockte. 
„Ich bin positiv überrascht, in welcher Höhe die 
Spenden eingegangen sind und bedanke mich 
noch einmal ganz herzlich für die großzügigen 
Zuwendungen.“, erklärte Werner Siegert. Von 
dem Gesamtbetrag erhielten je 1.500 Euro die 
Vereine Kinderarche Sachsen e. V. (Wohngruppe 

Reichenbach), Be Human Reichenbach e. V. 
und der Förderverein Musikschule Vogtland e. V.. 
Gefragt nach den Vorstellungen zum Einsatz des 
Geldes, hatten die Beschenkten konkrete Pläne: 
Musikschüler aus sozial schwachen Familien 
sollen unterstützt und eine Kindertrompete für 
die Musikschule erworben werden, sagte der 
Fördervereinsvorsitzender Raphael Kürzinger. „Wir 
möchten das Geld für Schwimmkurse nutzen“, so 
Michaela Reinhold und Jacob Reuter vom Verein 
Be Human. Anja Sachadä, vom Verein Kinderarche 
Sachsen e. V., plant den Geldbetrag u.a. für 
traumatisierte Kinder einzusetzen, um diesen eine 
Freizeitaktivität zu ermöglichen. W
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Am 21. Juni arbeiteten vier Schüler aus 
der Oberschule Neumark im Rahmen des 
Projektes „Genial Sozial – Deine Arbeit 
gegen Armut“ je sechs Stunden in der 
Stadtverwaltung Reichenbach. Foto links: 
Jessica Petzold war in der Jürgen-Fuchs-
Bibliothek eingesetzt. Zwei Schüler, Joey 
Bartsch und Emily-Samantha Neubert 
arbeiteten im Park der Generationen und 
Paul Lehmann im Stadion am Wasserturm.
Das Geld, welches die vier erarbeiteten, 
wird an die Sächsische Jugendstiftung 
überwiesen und von dort aus einem sozialen 
Projekt zugeführt. 

Projekt Genial sozialFo
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! Musikschulsommerfest Musik im Park

Das Musikschulsommerfest am 11. Juni 
war erneut eine Präsentation großartiger 
musikalischer Leistungen von Schülerinnen 
und Schülern sowie Ensembles der Musikschule 
Vogtland e.V.. Zahlreiche Preisträger wurden 
geehrt. Den Preis des OB erhielt Arthur Neupert 
(Foto). Preise des Fördervereins gingen an 
Sarah Grimm, Isolde Kolde und Reichenbachs 
Ex-OB Dieter Kießling für sein Engagement 
für die Musikschule. Über weitere Preise 
freuten sich Helena Holzmüller, Kerstin Biskup, 
Johanna Freund und das Bläserquintett 
Blechcrash. Den Ensemblepreis erhielt das 
Gitarrenduo Luca Alina Westphal und Charlott 
Kühn. Der Familienpreis ging an Familie 
Schubert aus Lengenfeld.

Anlässlich „125 Jahre Stadtpark“ hatte 
der Förderverein „Parkanlagen der Stadt 
Reichenbach Vogtland“ e.V. zu einer 
Fotoaktion aufgerufen. Die Siegerfotos 
und die weiteren platzierten Fotoarbeiten 
wurden zunächst im Neuberinhaus und 
dann im Rathaus präsentiert.
Zu Musik im Park am 12. Juni sollten viele 
der Bilder versteigert werden. Einige davon 
kamen auch bereits „unter den Hammer“. 
Der Erlös kommt dem Parkverein zugute. 
Noch können zahlreiche Bilder im 
Schaufenster des Bürgerbüros der Stadt, 
Markt 7, angeschaut und natürlich auch im 

Bürgerbüro erworben werden.
Ein großes Bild kostet 40 Euro, für ein 
kleines, auf Rahmen aufgezogenes Foto, 
müssen 20 Euro gezahlt werden.

Foto: M. Hoffmann

Neuer Geschäftsführer der Stadtwerke Reichenbach
Am 01. Juli übernahm Lars Lange die 
Geschäftsführung der Stadtwerke - auf dem 
Foto mit OB Raphael Kürzinger. Der 1979 im 
damaligen Karl-Marx-Stadt geborene, studierte 
Diplomkaufmann (FH) war zunächst fünf Jahre 
bei einem Wirtschaftsprüfungsunternehmen 
tätig und entdeckte dort seine Vorliebe für die 
Energiewirtschaft. 
Lars Lange kam im Oktober 2008 zu den 
Stadtwerken Reichenbach. 2009 übernahm 
Lars Lange den kaufmännischen Bereich der 
Stadtwerke. 2010 wurde ihm die Prokura erteilt 
und er vertrat seither als stellvertretender 
Geschäftsführer die Stadtwerke Reichenbach/

Vogtland GmbH. Mit dem Ruhestand des 
bisherigen Geschäftsführers Werner Siegert 
übernahm Lars Lange nun die Geschicke des 
Unternehmens. Foto: K. Müller

Zusammen mit dem 1. Stellvertretenden 
ehrenamtlichen Bürgermeister Thomas Höllrich 
wurde die fahrbare Filiale in Mylau durch die 
stellvertretende Filialleiterin Simone Martin und der 
Kundenberaterin Antje Bauditz eröffnet. Die Filiale 
wurde von den Mylauer Kunden gut angenommen. 

„Zaster-Laster“ in Mylau
Fotos (2): H. Keßler

Foto: Sparkasse Vogtland
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom 
18. Juni bis zum 15. Juli ihren 65.,  70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben

18.06.	 Frau Gudrun Dunger	 zum   75.
	 Frau Anna Marie Seidel
			   zum   70.
	 Frau Margit Viehrig	 zum   80.
19.06.	 Frau Roselind Fester	zum   70.
	 Herrn Dieter Lehmann
			   zum   80.
20.06.	 Frau Inge Hesse	 zum   75.
	 Frau Helene Pfeifer	 zum   85.
	 Frau Ursula Richter	 zum   85.
	 Frau Uta Schaller	 zum   75.
	 Frau Agnes Weber	 zum   80.
21.06.	 Herrn Dieter Schrader	 zum   80.
22.06.	 Herrn Harry Gebhardt	zum   85.
	 Herrn Peter Zimmermann	
			   zum   75.
23.06.	 Frau Anna Meyer	 zum   85.
24.06.	 Frau Ilse Bodenschatz
			   zum 101.
	 Frau Mia Kober	 zum   75.
	 Frau Christa Krause	 zum   80.
	 Frau Regina Paul	 zum   80.
	 Frau Karin Petzold	 zum   75.
	 Herrn Günter Pfabe	 zum   80.
	 Frau Margitta Wohlrab	 zum   80.
25.06.	 Frau Elisabeth Lindemann
			   zum   75.
26.06.	 Herrn Josef Stork	 zum   85.
27.06.	 Frau Helga Effenberger
			   zum   75.
	 Frau Erika Gaßmann	 zum   70.
	 Herrn Richard Horbach	 zum   80.
	 Herrn Wolfgang Junghahn	
			   zum   80.
	 Frau Monika Löscher	zum   75.
	 Herrn Jürgen Luckner	 zum   75.
28.06.	 Frau Johanna Reinhold	 zum   80.

28.06.	 Herrn Horst Unger	 zum   75.
29.06.	 Frau Jolande Hallbauer	zum   75.
	 Frau Sigrid Wolf	 zum   70.
30.06.	 Herrn Reinhard Hüttig	zum   80.
	 Frau Gisela Pleißner	 zum   75.
01.07.	 Frau Monika Rosamunde Kreutziger	
			   zum   75.
	 Frau Renate Luix	 zum   75.
02.07.	 Frau Carla Herrnleben	 zum   75.
	 Frau Helga Werner	 zum   75.
	 Frau Rosemarie Winkler
			   zum   75.
03.07.	 Frau Johanna Hanske	zum   90.
	 Frau Herta Jagotzky	 zum   95.
	 Herrn Manfred Stöhr	zum   80.
04.07.	 Frau Renate Jahr	 zum   80.
	 Herrn Kurt Rudi Witter	zum   85.
05.07.	 Frau Lydia Kätzel	 zum   90.
	 Frau Gisela Schädlich	 zum   75.
06.07.	 Frau Erika Werling	 zum   80.
07.07.	 Frau Renate Köhler	 zum   75.
	 Herrn Johannes Krämer
			   zum   75.
	 Frau Erika Vogel	 zum   80.
08.07.	 Frau Erika Dorner	 zum   95.
	 Frau Gabriela Troppmann
			   zum   75.
	 Herrn Rainer Witt	 zum   70.
10.07.	 Frau Ingeborg Thieme	zum   75.
11.07.	 Frau Karin Engelbrecht
			   zum   70.
	 Frau Elvira Glas	 zum   85.
	 Frau Sieglinde Seidel	zum   75.
12.07.	 Herrn Albert Buckrei	zum   75.
	 Herrn Günter Müller	 zum   70.
	 Frau Ingeburg Reinsdorf
			   zum   75.

13.07.	 Frau Helga Krauspe	 zum   80.
14.07.	 Frau Ingrid Kober	 zum   70.
	 Frau Margarete Köhler	 zum   75.
15.07.	 Frau Ursula Koch	 zum   80.
	 Frau Brigitte Müller	 zum   75.
	 Frau Brigitte Taubert	zum   70.

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 15.08.2016 
Erscheinung: 	 Freitag, 26.08.2016
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! Neue Grünanlage in der BebelstraßeDer Wandteppich ist zurück
„Wir machen Reichenbach grüner“, 
sagt die Geschäftsführerin 
der Wohnungsbaugesellschaft 
Reichenbach mbH, Daniela 
Raschpichler. 
Nachdem in der Bebelstraße 
Häuser weichen mussten, wurde 
die Lücke mit einer kleinen Ruhe-
Oase verschönert. Zwei steinerne 
Bänke laden inmitten einer kleinen 
Parkanlage zum Verweilen ein. 
Neben Baumneupflanzungen 
tragen vor allem die aktuell 
zahlreich blühenden Bodenpflanzen 
zum Wohlbefinden bei. Nicht nur die Mieter im angrenzenden Haus genießen die Aussicht 
über Oberreichenbach.

Am 22. Juni übergab Initiatorin Roswitha 
Wich den umgestalteten Wandteppich 
zurück an die Stadtverwaltung.
Auf dem Foto v.l.n.r.: Roswitha 
Wich, Constanze Halsema, Ramona 
Weiß, Stadtarchivarin Marion Igl und 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Dieser Wandteppich hat Geschichte.
Überreicht wurde er im Juni 2012 an 
die Stadt. Anlässlich der 800-Jahr-Feier 
von Reichenbach waren auf ihm Motive 
von bekannten Gebäuden der Stadt und 
wichtige Ereignisse dargestellt. Seinen 
Platz fand der Teppich in einer Größe von 
drei mal vier Metern im Eingangsfoyer des 
Rathauses Markt 1. Er nahm dort eine 
ganze Wand ein. Im Januar 2013 wurde 
der Riesenteppich dem Stadtarchiv zur 
Aufbewahrung übergeben. Doch wohin 
damit? Korrekt aber nicht schön wäre 
seine Archivierung im Aktenraum gewesen, 
natürlich in eingerolltem Zustand.
Roswitha Wich, die damalige 
Projektleiterin, kam auf die Idee, den 
Teppich umzuarbeiten und zu verkleinern, 
damit er im Eingangsbereich des 
Stadtarchivs dauerhaft seinen Platz finden 
kann. Gemeinsam mit Ramona Weiß 
trennte sie während der Wintermonate die 
Motive ab, sortierte sie aus und ordnete 
sie neu an, kürzte den Teppich und nähte 
zahlreiche Motive wieder auf.
Nun hat er immer noch eine Länge von 
vier Metern, aber seine Breite beträgt 
schmalere 1,50 Meter.

Foto: C. Steps

Foto: H. Stärz

Stadtwerke Reichenbach/Vogtl. GmbH:

Keine Stromlieferung mehr durch Care-Energy AG
Seit 28. Juni werden 160 betroffene Reichenbacher 
nicht mehr durch den Lieferanten Care-Energy AG 
mit Strom beliefert, sondern befinden sich seither in 
der Ersatzversorgung der Stadtwerke Reichenbach.
„Der Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz 
hat den Bi lanzkreisvertrag mit dem 
Elektrizitätsversorgungsunternehmen Care Energy AG am 
28. Juni mit Ablauf 24:00 Uhr gekündigt.“, heißt es in 
einer Presseinformation von 50Hertz. Begründet wird dieser 
Schritt mit noch ausstehenden Zahlungen der EEG-Umlage.
„Ein Bilanzkreisvertrag ist die Grundvoraussetzung 
für jeden Lieferanten, Kunden mit Strom zu 
versorgen“, erklärt Lars Lange.
Mit Wegfall dieser vertraglichen Grundlage ist 

eine Belieferung durch die Care-Energy AG nicht 
mehr möglich. Die Betroffenen sind dennoch 
nicht ohne Strom, sie werden automatisch in die
Ersatzversorgung des zuständigen Netzbetreibers, 
den Stadtwerken Reichenbach, überführt.
Darüber erhalten die betreffenden Kunden eine 
schriftliche Information. Lars Lange ergänzt: 
„Wir bitten um schnellstmögliche Mitteilung des 
Zählerstandes, um die Abgrenzung zum Lieferende 
der Care-Energy AG vornehmen zu können.“ und 
bietet gleichzeitig an: „Bei Fragen zu den Abläufen, 
Preisen und künftiger Belieferung kann sich jeder 
im Kundenbüro der Stadtwerke beraten lassen.“
Lars Lange, Geschäftsführer

Seit 1. Juli: Neue Struktur in der Stadtverwaltung Reichenbach
Seit 1. Juli 2016 gilt in der Stadtverwaltung 
Reichenbach eine neue Struktur.
Über die Änderungen informierte der 
Oberbürgermeister den Stadtrat in seiner Sitzung 
am 4. Juli. Die Struktur wurde im Vorfeld mit 
dem Personalrat der Stadtverwaltung abgestimmt 
und im Rahmen einer Personalversammlung den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorgestellt.
Durch die neue Struktur reduzieren sich die Anzahl 
der Fachbereiche von drei auf zwei. Den beiden 
Fachbereichen sind Abteilungen zugeordnet. 
Größte Änderung ist die Zuordnung des Bereiches 
Liegenschaften/Gebäudemanagement zur 
Bauverwaltung, um so Kompetenzen zu bündeln und 
effizienter arbeiten zu können. Das Zusammenführen 
zur Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/
Gebäudemanagement soll Synergien bei der 
verwaltungstechnischen Bearbeitung erzeugen.
Weiterhin werden die Bereiche Wirtschaftsförderung, 

Büro OB mit Tourismus/Fremdenverkehr und 
Beteiligungsverwaltung zusammengelegt und 
als Stabsstelle geführt. Auch die Abteilungen 
Hauptve rwa l tung/Persona lwesen und 
Finanzverwaltung werden als Stabsstellen geführt. 
Die neue Abteilung Stadtentwicklung/Stadtplanung/
Bauordnung verbindet die Aufgaben Planung und 
Entwicklung mit dem Wissen und den Anforderungen 
des Bauordnungsrechtes.
Die komplette Umsetzung soll bis 30. September 
erfolgen.
Die Struktur ist auf der Homepage der Stadt 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Rat und 
Verwaltung/ Organisationsstruktur veröffentlicht. 
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Markt 1, 
und Stadthaus, Markt 6, wurden die Leitsysteme 
bereits geändert. Sie werden mit den erforderlichen 
Umzügen weiterhin angepasst.
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Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 04. Juli

Unter dem Tagesordnungspunkt Informationen 
der Verwaltung informierte Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger über die Genehmigung des 
Haushaltes der Stadt Reichenbach, der erste nach 
der Fusion mit Mylau, durch die Kommunalaufsicht 
des Landratsamtes. Veröffentlichung der 
Haushaltssatzung: siehe Seite 10/11!
Außerdem informierte der OB, dass die 
Wohngeldstelle ab 30. September wieder 
zurück zur Stadtverwaltung kommt, da die Stadt 
die Einwohnerzahl von 20.000 überschritten hat 
und somit die Wohngeldaufgabe per Gesetz vom 
Landratsamt wieder zurück zur Stadt geht.
Außerdem informierte er über die neue Struktur 
der Stadtverwaltung seit 01. Juli.
Die  Stadträte fassten den Beschluss 
über den Austritt der Stadt Reichenbach 
aus dem Gewerbeverein „Gemeinsam für 
Reichenbach“ e.V.. Dieser Schritt wurde von 
der Kommunalaufsicht angemahnt, da der 
Gewerbeverein im Stadtrat vertreten ist und die 
Stadt nicht Mitglied einer Wählervereinigung sein 
kann, die als Fraktion im Stadtrat vertreten ist.
Die Stadträte beschlossen das Integrierte 
Handlungskonzept für das Gesamtförderprojekt 
„Soziale Integration - Reichenbach verbindet“ 
der Stadt Reichenbach für das ESF-Förderprogramm 
„Nachhaltige soziale Stadtentwicklung ESF 2014 
bis 2020“. Sie stimmten damit den grundsätzlichen 
Stadtentwicklungszielen und den bezeichneten 
förderfähigen Handlungsfeldern (Informelle 
Kinder- und Jugendbildung,Lebenslanges Lernen/
Bürgerbildung, Soziale Eingliederung/Integration 
in Beschäftigung, Wirtschaft im Quartier sowie 
begleitende Maßnahmen) und somit den 
Programmschwerpunkten zu und bestätigten die 
Maßnahmen- und Prioritätenliste. 
Das Fördergebiet wird im Norden von der 
Bahnlinie, im Westen von der Dammsteinstraße 
und dem Nordhorner Platz, im Süden von der 
Marienstraße und dem Markt sowie im Osten 
von der Oberen Dunkelgasse und der Heinrich-
Ludwig-Straße begrenzt. Im Fördergebiet leben 
4.895 Menschen. 833 Einwohner unter 65 Jahren 
beziehen Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld. 
Das sind mit 22,8 Prozent knapp 10 Prozent 
mehr als im Landesdurchschnitt. 325 der 15- bis 
64Jährigen sind arbeitslos gemeldet. Darunter 
befinden sich 117 Langzeitarbeitslose sowie 
31 Jugendliche bis 24 Jahre. Viele der 1.668 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
beziehen ein geringes Einkommen und deshalb 
zusätzlich unterstützende Leistungen. Im 
Fördergebiet wohnen überdurchschnittlich 
viele Familien mit Kindern. Viele junge Leute 

verlassen nach ihrem Schulabschluss das 
Gebiet oder auch die Stadt. Rund 900 der 3.608 
Wohnungen und damit 25,5 Prozent stehen im 
Fördergebiet leer. Ziel des Förderprogramms ist 
es, die Lebenssituation im Gebiet langfristig 
durch zahlreiche konkrete Maßnahmen mit 
erfahrenen Projektpartnern, wie Reichenbacher 
Tafel, Leuchtturm e.V., die Kirchen, SAQ, Stadt 
oder CVJM zu verbessern. Für die Maßnahme 
sind 1.471.620 Euro vorgesehen. Der Fördersatz 
beträgt 95 Prozent, der Eigenanteil der Stadt ist 
mit 37.496 Euro und der Anteil der Projektträger 
mit 36.085 Euro geplant. Die umfangreiche 
soziale Fördermaßnahme wird nun beantragt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die Stadträte 
über die Abrechnungen 2015 der Fördermaßnahmen 
Innenstadt, Grüne Stadthaussiedlung, Städtebauliche 
Erneuerung-Soziale Stadt und Sanierungsmaßnahmen 
nach Baugesetzbuch und Stadtumbau Ost informiert.
Die Stadträte beschlossen Erbpacht- und 
Förderverträge mit dem Pferdesportverein im 
Göltzschtal e.V. sowie mit dem Vogtländischen 
Sportclub Mylau-Reichenbach e.V..
Die letzten Beschlüsse der Stadtratsstitzung 
wurden zu Grundstücksan- und -verkäufen 
gefasst.

Im September: 
Nordhorner zu Gast: 

Quartiere Gesucht
Vom 22. bis 26. September kommt wieder ein 
Bürgerbus aus unserer Partnerstadt Nordhorn 
nach Reichenbach. 
Auf dem Besuchsprogramm stehen schon 
Stadtrundgänge in Reichenbach und Mylau, 
ein Pöhlbesuch, vielleicht mit Schifffahrt oder 
einer Tour im Kletterwald sowie eine Fahrt nach 
Dresden. 
Wer Nordhorner gern kennenlernen und für 
die Besuchstage im September zu Hause 
aufnehmen möchte, meldet sich bitte schriftlich 
im Sekretariat des Oberbürgermeisters, Markt 
1, 08468 Reichenbach, Fax: 03765 524-82001 
oder per E-Mail: staerz@reichenbach-vogtland.de

Quartiere werden derzeit für sieben Personen  
im Alter von 35 bis 60 Jahren gesucht (der 
Meldeschluss ist noch nicht vorbei). Das 
wäre eine gute Gelegenheit, Menschen aus 
der Partnerstadt kennen zu lernen und im 
Rahmen eines Gegenbesuches auch einmal nach 
Nordhorn zu fahren. Natürlich werden viele 
Programmpunkte in Reichenbach gemeinsam 
mit den Gastfamilien geplant.

Amtliches

Landratsamt Vogtlandkreis:

Sprechzeiten der 
Betreuungsbehörde

Am Mittwoch, 29. September, bietet die 
Betreuungsbehörde des Landratsamtes in der 
Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr Sprechzeiten in der 
Dienststelle Reichenbach, Postplatz 3, Zimmer 3.24 
in der zweiten Etage, an.

MITNETZ STROM startet Baugrunduntersu-
chung für Neubau der Hochspannungslei-
tung von Reichenbach nach Oberplanitz
Das Hochspannungsnetz im Vogtland und im Zwickauer 
Land hat die Grenzen der Leistungsfähigkeit erreicht. 
Der Netzbetreiber Mitteldeutsche Netzgesellschaft 
Strom mbH (MITNETZ STROM) plant deshalb, das 
Hochspannungsnetz in der Region zu verstärken.
Die vorhandene Hochspannungsleitung zwischen 
Silberstraße und Herlasgrün soll durch zwei neue 
Hochspannungsleitungen von Reichenbach nach 
Oberplanitz und von Silberstraße nach Steinberg 
abgelöst werden. Der geplante Netzverbund wird die 
Versorgungssicherheit der Region deutlich verbessern. 
Anstelle einer Hochspannungsleitung (Stichleitung) wird 
es künftig zwei Hochspannungsleitungen (Ringleitung) 
geben. Bei Störungen auf der einen Leitung kann 
problemlos auf die andere Leitung umgeschaltet werden. 
Die bestehende Hochspannungsleitung von Silberstraße 
nach Herlasgrün wird im Anschluss an den Neubau der 
beiden Hochspannungsleitungen größtenteils zurückgebaut.
Raumordnungsbeschluss
Die Landesdirektion Sachsen hat als zuständige 
Genehmigungsbehörde das Raumordnungsverfahren 
für die geplante Hochspannungsleitung von 
Reichenbach nach Oberplanitz im Januar 2016 
abgeschlossen. Der Raumordnungsbeschluss bildet die 
Grundlage für den Trassenkorridor. Die Landesdirektion 
Sachsen favorisiert die Nutzung der Leitungsvariante 
mit dem längst möglichen Parallelverlauf entlang 
der überregionalen Staatsstraße S 289 und der 
Bundesstraße B 173. Sie verläuft von Reichenbach, 
Ortsteil Rotschau, über Neumark und Lichtentanne bis 
Zwickau, Ortsteil Oberplanitz.
Planfeststellungsverfahren
An das abgeschlossene Raumordnungsverfahren schließt 
sich das Planfeststellungsverfahren an. Dieses legt die 
genaue Trassenführung der Hochspannungsleitung fest. 
Es sieht wie das Raumordnungsverfahren eine Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange, wie beispielsweise der 
betroffenen Kommunen, und der Bürger vor.
MITNETZ STROM untersucht im Planfeststellungsverfahren 
ergebnisoffen eine Erdkabel- und Freileitungsvariante für 
die geplante Hochspannungsleitung von Reichenbach 
nach Oberplanitz. Das Unternehmen erstellt momentan 
die Unterlagen für das Planfeststellungsverfahren. 
Sie umfassen die Feintrassierung, die Baugrunduntersuchung 
und sofern erforderlich eine vorherige Kampfmittel-
beseitigung sowie die Umweltverträglichkeitsprüfung 
einschließlich Brut- und Rastvogelkartierung. W
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MITNETZ STROM hat bei der Informationsveranstaltung 
in Rotschau am 23. Juni 2016 den aktuellen Stand 
für die Erdkabel- und Freileitungsvariante vorgestellt. 
Beide Varianten werden der Gemeinde zur öffentlichen 
Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.
Baugrunduntersuchung
Mit der Baugrunduntersuchung soll im September 2016 
begonnen werden. Hier werden die Bodenverhältnisse 
unter die Lupe genommen. Diese sind für den 
Bau der geplanten Hochspannungsleitung von 
grundlegender Bedeutung. Dazu finden Bohrungen 
bis in eine Tiefe von sechs Metern an ausgewählten 
Standorten im Rahmen des Trassenkorridors statt. 
Für die Baugrunduntersuchung ist das Betreten der 
Grundstücke erforderlich. Grundstückseigentümer 

haben die Baugrunduntersuchung nach § 44 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) zu gestatten. Das 
Ingenieurbüro Brugger aus Dessau ist von MITNETZ 
STROM beauftragt worden, die Leistungen auszuführen. 
Die Bohrungen dauern eine Stunde. Die Bohrlöcher 
werden anschließend wieder verschlossen. MITNETZ 
STROM dankt allen Betroffenen für ihr Verständnis.
MITNETZ STROM wird für die Erstellung der Unterlagen 
für das Planfeststellungsverfahren voraussichtlich ein 
Jahr benötigen. Das Planfeststellungsverfahren wird 
mindestens sechs Monate dauern. MITNETZ STROM 
wird im Anschluss an das Planfeststellungsverfahren 
und die dingliche Sicherung voraussichtlich 2018 
mit dem Bau der neuen Hochspannungsleitung von 
Reichenbach nach Oberplanitz beginnen.

Abb. Trassenvarianten: MITNETZ STROM hat bei der Informationsveranstaltung in Rotschau am 23. 
Juni den aktuellen Stand für die Erdkabel- (rot) und Freileitungsvariante (blau gestrichelt) vorgestellt.

Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Stadt Reichenbach für das Jahr 2015
1.       Kindertageseinrichtungen
1.1.   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
				    Betriebskosten je Platz				  
			   Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h		  Hort 6 h		
			   in Euro		  in Euro		   	 in Euro		
erforderliche Personalkosten	 677,82		  317,01			   183,01		
erforderliche Sachkosten	 212,50		   98,00		    	   57,50	
erforderliche Personal- und Sachkosten	 890,32	              415,01			   240,51
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (zum Beispiel 6 
Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 Stunden).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
	 		  Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h		  Hort 6 h
			   in Euro	  	 in Euro			   in Euro		
Landeszuschuss		  163,33		  163,33			    108,89	
Elternbeitrag						    
(ungekürzt)		  195,87		  123,25	   	   	    72,15
Gemeinde/Stadt					   
(inkl. Eigenanteil		  531,12		  128,43		     	    59,47
freier Träger)

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat	
				    Aufwendungen in Euro 		
Abschreibungen 		  Kindertageseinrichtungen werden nicht als kostendeckende
Zinsen			   Einrichtungen geführt und somit entfällt die Berechnung
Miete			   und Angabe der entsprechenden Aufwendungen.	
Gesamt						    
1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)	
		  Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h			   Hort 6 h
		  in Euro	  	 in Euro				    in Euro 		
Gesamt		  siehe 1.3.1.	 siehe 1.3.1.			   siehe 1.3.1.

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.	 laufende Geldleistungen für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
						      Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand
(§23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und eines angemessenen Beitrages 		 kein Angebot
zur Anerkennung der	 Förderleistungen (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 	 über										       
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur		  Stadtverwaltung		
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)			   Reichenbach
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur
Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)
= laufende Geldleistung		

freiwillige Angabe: weitere Kosten für 
die Kindertgagespflege (zum Beispiel 
Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung)
kein Angebot über Stadtverwaltung Reichenbach

2.2. Deckung der laufenden Geldleistungen je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		           Kindertagespflege 
		           9 h in Euro
Landeszuschuss	

Elternbeitrag (ungekürzt)	 siehe 2.1.

Gemeinde	

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der vorstehenden Angaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister	
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Stadtverwaltung Reichenbach 
Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt 
in der Abteilung Bauverwaltung/Liegenschaften/
Gebäudemanagement die Stelle eines

Objektmeisters (w/m)
frühestens ab dem 01. August 2016 zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- überwiegend übliche Tätigkeiten eines 
Hausmeisters bzw. Sportplatzwartes
- verantwortlich für Instandhaltung, Ordnung, 
Sicherheit, Reinigung und Heizung der jeweiligen 
Gebäude
- Pflege und Instandhaltung der Außenanlagen
- Überwachung und Verantwortung für 
Instandhaltung des Grundstückes mit seinen 
Einrichtungen (Bausubstanz, Gas- und 
Wasserversorgungs-, Entwässerungs-, Elektro-, 
Heizungsanlagen, Feuerlöscheinrichtungen usw.)
- Verantwortlichkeit für die Verschlusssicherheit 
der Objekte
- Ausführung der Anliegerpflichten 
- Pflege und Wartung von Arbeitsmaschinen
Wir erwarten: 
-  A b s c h l u s s  e i ne r  h a ndwe r k l i c he n 
Berufsausbildung, handwerkliches Interesse 
und Geschick, Berufserfahrung ist erwünscht
- körperliche Belastbarkeit
- Bereitschaft zur Arbeit mit flexiblen 
Arbeitszeiten sowie an Wochenenden nach Bedarf
- Führerschein Klasse B 
- Selbstständige, eigenverantwortliche 
Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
- Flexibilität, Engagement, Team- und 
Kommunikationsfähigkeit
- Grundkenntnisse in Englisch
Wir bieten:
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden
- Zunächst befristet für 1 Jahr bis 31.07.2017
- Bei Bedarf ist die Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnisses möglich 
- Eingruppierung nach EG 4 TVöD
- Probezeit 6 Monate

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem 
Lebenslauf, erweitertem Führungszeugnis, 
Zeugnisabschriften und Qualifizierungsnachweisen 
bis zum 22.07.2016 
an Stadtverwaltung Reichenbach, Stabsstelle, Abt. 
Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach, E-Mail: singer@reichenbach-
vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Stadt Mylau für das Jahr 2015
1.       Kindertageseinrichtungen
1.1.   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
				    Betriebskosten je Platz				  
			   Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h		  Hort 6 h		
			   in Euro		  in Euro		   	 in Euro		
erforderliche Personalkosten	 739,34		  345,79			   199,62		
erforderliche Sachkosten	  80,85		   80,85		    	   80,85	
erforderliche Personal- und Sachkosten 820,19	              426,64			   280,47
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (zum Beispiel 6 
Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 Stunden).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
	 		  Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h		  Hort 6 h
			   in Euro	  	 in Euro			   in Euro		
Landeszuschuss		  163,33		  163,33			    108,89	
Elternbeitrag						    
(ungekürzt)		  182,98		  112,98	   	   	    69,20
Gemeinde/Stadt					   
(inkl. Eigenanteil		  473,88		  150,33		     	  102,38
freier Träger)

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat	
				    Aufwendungen in Euro 		
Abschreibungen 		  Kindertageseinrichtungen werden nicht als kostendeckende
Zinsen			   Einrichtungen geführt und somit entfällt die Berechnung
Miete			   und Angabe der entsprechenden Aufwendungen.	
Gesamt	

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe  9 h	 Kindergarten 9 h			   Hort 6 h
		  in Euro	  	 in Euro				    in Euro 		
Gesamt		  siehe 1.3.1.	 siehe 1.3.1.			   siehe 1.3.1.

2. 	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.	 laufende Geldleistungen für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
						      Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand
(§23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und eines angemessenen Beitrages 		 kein Angebot
zur Anerkennung der	 Förderleistungen (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 	 über										       
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur		  Stadtverwaltung		
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)			   Reichenbach
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur
Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)
= laufende Geldleistung		
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertgagespflege (zum Beispiel Ersatzbetreuung, 
Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung)
kein Angebot über Stadtverwaltung Reichenbach

2.2. Deckung der laufenden Geldleistungen je Platz und Monat (Jahresdruchschnitt)
		           Kindertagespflege 
		           9 h in Euro
Landeszuschuss	

Elternbeitrag (ungekürzt)	 siehe 2.1.

Gemeinde	

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Sitzungstermine städtischer Gremien
Technischer Ausschuss
Montag, 22. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 29. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat 
Montag, 05. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche 
Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach veröffentlicht.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Gremien 
sowie der Ortschaftsräte herzlich eingeladen.

Stadtverwaltung Reichenbach
Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt 
für die städtischen Kindereinrichtungen eine 
Stelle als

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
ab dem 01. September 2016 zu besetzen.

In den beiden städtischen Kindereinrichtungen, 
Kita Gänseblümchen in Rotschau und Hort 
Knirpsentreff werden Kinder und Jugendliche 
im Alter von 0 – 11 Jahren betreut. 
Einsatzort wird die Kita Gänseblümchen sein. Zur 
Absicherung der Öffnungszeiten kann zusätzlich 
eine Springertätigkeit im Hort Knirpsentreff 
erfolgen.
Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und 
belastbare Persönlichkeit.
Ein hohes Maß an Engagement und Eigeninitiative 
sowie Durchsetzungsvermögen sind unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 0 – 
11 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und 
pflegerischen Maßnahmen, Anwenden der 
Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen 
Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und 
anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und 
förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in oder adäquate 
Qualifikation als staatlich anerkannter 
Heilpädagoge 
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern 
und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit 
Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und 
Integrationsfähigkeit
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den 
Kindereinrichtungen der Stadt Reichenbach
- Führerschein / PKW zum Erreichen des 
Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert

Wir bieten:
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit wöchentlich 
variabler Arbeitszeit, d.h. Arbeitszeit in 
Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl 
(i.d.R. 20 – 30 Std.), zunächst befristet vom 
01.09.2016 bis 31.08.2017. Bei Bewährung 
ist die Übernahme in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis möglich und erwünscht.
- Eingruppierung nach S 8a TVöD-SuE

Bewerbungen  r ichten  S ie  b i t te  mi t 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, 
erweitertem Führungszeugnis, Impfstatus und 
Qualifizierungsnachweisen bis zum 05.08.2016 
an
Stadtverwaltung Reichenbach, Stabsstelle, Abt. 
Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach, E-Mail: singer@reichenbach-
vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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s! Haushaltssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat (SächGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
02.05.2016 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:				  
							                                 	 2016
im Ergebnishaushalt mit dem	

-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf				    33.188.578,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf				    34.319.761,00 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 (ordentliches Ergebnis) auf						      -1.131.183,00 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
	 des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf				                 0,00 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich 
	 der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
	 (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf				    -1.131.183,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf				      3.927.462,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 			                 0,00 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 (Sonderergebnis) auf							        3.927.462,00 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
	 des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf					     10.393.674,00 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
	 aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf				     -6.466.212,00 EUR

-	 Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf			   -1.131.183,00 EUR
-	 Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf			    -6.466.212,00 EUR
-	 Gesamtergebnis auf							        -7.597.395,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit		  37.138.403,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit		  35.661.770,00 EUR
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf					       1.476.633,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf			     5.493.006,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf			     7.354.545,00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf		   -1.861.539,00 EUR

-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus dem 
	 Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf						          -384.906,00 EUR

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 		    2.328.000,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf			    1.926.000,00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf		      402.000,00 EUR

-	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag und Saldo 
	 der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
	 als Änderung des Finanzmittelbestandes auf 				           17.094,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf					        1.650.000,00 EUR
festgesetzt.
						                   § 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf wird auf					       6.850.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Steuerhebesätze der bisherigen Stadt Reichenbach im Vogtland gelten für das Gebiet der Ortsteile Reichenbach im Vogtland sowie Brunn, Friesen, 
Rotschau und Schneidenbach 

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:	

-	 für die land- und forstwirtschaftlichen  Betriebe (Grundsteuer A) auf		  300 vom Hundert
-	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf					     410 vom Hundert
-	 Gewerbesteuer auf							       380 vom Hundert
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Steuerhebesätze der bisherigen Stadt Mylau gelten für das Gebiet der Ortsteile Mylau und Obermylau 

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:	
-	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf		  300 vom Hundert
-	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf					     400 vom Hundert
-	 Gewerbesteuer auf							       420 vom Hundert

§ 6
Die gemäß § 8 Abs. 1 der Gemeinschaftsvereinbarung 
mit der Gemeinde Heinsdorfergrund erhebbare Umlage wird auf				   347.581,00 EUR
festgesetzt.

§ 7
Der Betrag der Rückzahlung der Straßenbaubeiträge wird auf				    262.000,00 EUR
festgesetzt.

Ausgefertigt am 04.07.2016

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Für die vorstehende Haushaltssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Haushaltsjahr 2016 wird mit Bescheid vom 20.06.2016 die 
rechtsaufsichtliche Genehmigung erteilt. Der Bescheid enthält folgenden Tenor:

Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde nach § 112 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen erlässt 
hiermit folgenden

Bescheid

1. Der unter § 2 der Haushaltssatzung festgeschriebene Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird in Höhe von 1.650.000 EUR genehmigt.
2. Die Stadt wird beauflagt bei der Erstellung zukünftiger Stellenpläne alle Stellen (VZÄ), die zur Aufgabenerfüllung im Haushaltsjahr erforderlich sind, 
entsprechend im Stellenplan auszuweisen. Dazu gehören die Altersteilzeit – Freizeitphase, die Saisonkräfte sowie die Personalreserve. Diese sind in die 
entsprechenden Produktgruppen, die der Stellenplan zulässt, einzuordnen. Das Produkt 700000 ist im verbindlichen Produktrahmen nicht vorgesehen. 
Daher sind auch die darunter aufgeführten Stellen in die für den Stellenplan zulässigen Produktgruppen einzuordnen. Das Personal des Eigenbetriebes 
ist im Stellenplan (Teil A und Teil B unter II. Sondervermögen mit Sonderrechnung sowie bei der Gesamtzahl der Beschäftigten) auszuweisen.
3. Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland wird bestätigt.
4. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haushaltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk dem Landratsamt vorzulegen.
5. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.

Der gesamte Haushaltsplan der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Haushaltsjahr 2016 liegt in der Zeit vom 18.07.2016 bis 29.07.2016 im 
Zimmer 210 der Stadtverwaltung Reichenbach, Markt 6,08468 Reichenbach, während der Öffnungszeiten öffentlich aus.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Kinder
Kindertagesstätte „Kinderland“ e.V.: Oma-Opa-Tag
Wasser marsch hieß es am Nachmittag 
des 07. Juni gleich doppelt. Erst pflanzte 
Landtagsabgeordneter Herr Hösl (CDU)  
anlässlich des 25. Vereinsjubiläums des 
„Kinderland e.V.“ gemeinsam mit den 
K indern  und de ren  Große l te rn  e inen 
Haselnussbaum. Der neue Schattenspender 
wurde ordentlich gegossen und auch mit 
Liedern bedacht. 
Danach  wa ren  d ie  G roße l t e rn  d ran . 
Be im Kne ipp-Nachmit tag  wurden  s ie 

a l s  D a n k e s c h ö n  f ü r  i h r e  s t e t i g e 
E i n s a t z b e r e i t s c h a f t  u nd  l i e b e v o l l e 
Betreuung der Enkelkinder von diesen 
verwöhnt. So ging es gemeinsam über 
den Sinnesweg. Danach wurde entspannt. 
Bei sonnigem Wetter hatte so manch 
einer Lust auf einen kühlen Arm– und 
Knieguss. Auch kulinarisch war einiges 
geboten. Man stärkte sich mit selbst 
gebackenem Kräuterbrot, aß Gierschquark 
und Bärlauchbutter. Sogar die Getränke 
ha t ten  d ie  K inde r  s e lb s t  zube re i t e t 
und ve rso rgten ih re r  G roße l te rn  mit 
Kräuterlimonade, Rosen-, Holundergetränk 
und kühlem Pfefferminztee. 
Alle Kräuter und Blüten dafür ernteten die 
Mädchen und Jungen in unserem eigenen 
Kräutergarten. Hier bauen sie verschiedene 
Kräuter für die hauseigene Küche an. Auch 
Gemüse und Kürbis „Max“ werden hier täglich 
mit Wasser versorgt. Am liebsten mögen alle 
aber die Beerensträucher und Erdbeeren, weil 
man hier so lecker naschen kann.
Auch der neue Baum wird nun eifrig gegossen. 
Ein selbstgebasteltes Plakat erinnert alle 
kleinen und großen „Kinderländer“ täglich 
daran. 

AWO Kindertagesstätte „Fröbelkindergarten 
Am Stadtpark“: Forscherwerkstatt

Anlässlich des „Tages der Kleinen Forscher“  am 17. Juni, 
lud das Team des Fröbelkindergartens alle Kinder und 
deren Familien zum Forschen und Experimentieren ein. 
Am Vormittag fand die Einweihung des Schaubeckens 
statt, das durch die Stiftung „Sauberes Wasser Europa“ 
ermöglicht wurde. Zum ersten Mal konnten die Kinder 
das Becken mit Wasser füllen, das sie vorher im Teich 
des benachbarten Stadtparks geschöpft hatten. In 
Vorbereitung auf den Kaffeeklatsch experimentierten 
die Jungen und Mädchen zu dem Thema „Willst du mit 
mir feiern?“. Ob Einladungen aus selbst geschöpftem 
Papier oder Backen – es gab schon im Vorfeld viel zu 
staunen und zu lernen. Der Höhepunkt war dann das 
Forschen gemeinsam mit den Eltern und Geschwistern. 

Bild und Text: Kindertagesstätte Bild und Text: Kindertagesstätte
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Highlights der städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen

Pinnwand
16. Juli: Chillen an der Pöhl: Heute fahren wir an 
die Talsperre Pöhl und haben einen entspannten 
Tag. Los geht’s um 11:00 an der Lila Pause, 
Einwilligungserklärungen dazu erhaltet ihr im 
Club! 

19. Juli: Goldmuseum und Floßfahren: Zusammen 
mit dem Hort „Gänseblümchen“ geht es heute zu 
„Käppels Floßteichen“  und ins „Goldmuseum“. 
Wer von euch gern mitgehen möchte, holt sich 
eine Einwilligungserklärung im Club. Da erfahrt 
ihr die Einzelheiten dazu!

20. Juli: Ausflug ins Belantis: Ihr wollt Abenteuer 
und Action, dann kommt heute mit ins „Belantis“! 
Meldet euch bitte umgehend im Club an und ihr 
erhaltet eure Einwilligungserklärung mit allen 
Einzelheiten für den Ausflug! Unkostenbeitrag: 
10 Euro. 

26. Juli: Kino-Nachmittag und anschließend 
ein leckeres Eis! Na, wer von euch kommt mit? 
Einwilligungserklärung und nähere Infos erhaltet 
ihr im Club.

29. Juli, 17:00 Uhr: Heute wollen wir Grillen! 
Einen leckeren Nudelsalat bereiten wir vorher 
gemeinsam zu. Unkosten: 2 Euro

14. August: Tischtennisturnier des SpVgg 
Heinsdorfergrund in der Turnhalle Heinsdorf:
Das Turnier richtet sich an alle, die gern 
Tischtennis spielen oder es mal ausprobieren 
wollen, keine Profis! Ihr seid zum Mitmachen 
oder auch als Besucher herzlich eingeladen!

27. August: IBUG in Limbach-Oberfrohna: 
Die IBUG ist ein urbanes Kulturfestival.
Neben Graffiti und Streetart gibt es viele 
Veranstaltungen mit Künstlern zu sehen 
und lecker Essen. Wie machen uns mit dem 
Jugendbus heute auf den Weg dorthin. Start 
11:00 Uhr an der Lila Pause. Alle weiteren Infos 
gibt’s im Club.

Immer donnerstags: Hallensport in Heinsdorf
Neben Fußball wird Basketball, Volleyball oder 
Tischtennis gespielt. Ihr wollt mitkicken/
dribbeln/spielen?
Wir starten gegen 18:45 Uhr in der Lila Pause 
mit unserem Jugendbus.

Kontaktdaten:
www.jugendzentrum-moskito.de
www.jugendzentrum-lilapause.de
E-Mail: L.Keller@reichenbach-vogtland.de,
Facebook: V-Clubs RC, Tel.: 03765 524-4050

Ferien
Ferienangebote 

im Walderlebnisgarten Eich
Langeweile in den Ferien? Nicht bei uns! Der 
Forstbezirk Plauen bietet ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für Familien und Urlauber im 
Walderlebnisgarten Eich. 
Neue und alt bewährte Spiele sowie Wissenswertes 
über den Wald mit seinen Pflanzen und Tieren 
erwarten Euch.
Alle, die Freude an der Natur haben, können 
beim Jahresarten-Quiz, Memory und Fußtastpfad 
mitmachen. Bastelt Euch eine Farbpalette mit 
den „Farben des Sommers“. Lernt die kleinen, 
fleißigen Helfer des Waldes kennen – die 
Waldameisen – und wie sie ihre Nahrung suchen. 
Das Ferienprogramm wird veranstaltet am:
Mittwoch, 03. August von 16:00 Uhr bis ca. 
18:00 Uhr
Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich in 08233 
Treuen/OT Eich
Anmeldung: Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Forstbezirk Plauen. Tel:: 03741 104800 oder 
104811, E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 
Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für 
Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wandervereine 
und für alle anderen interessierten Besucher 
möglich. Die Programminhalte finden Sie im 
Internet unter http://www.smul.sachsen.de/
sbs/14391.htm 

Sportjugend Vogtland:

Freie Plätze für das 
„Abenteuer Camp“

Die Sommerferien stehen vor der Tür und 
die Sportjugend Vogtland bietet erneut ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche aus dem Vogtland. 

Vom 31. Juli bis zum 07. August findet 
am größten Stausee Deutschlands, der 
Bleilochtalsperre bei Saalburg das „Abenteuer 
Camp“ statt. Neben Badespaß, erlebnisreichen 
Kanutouren und Lagerfeuerromantik bietet 
die Umgebung rund um Saalburg zahlreiche 
Ausflugsziele und bunte Abwechslung. 
Ein Besuch von Schloss Burgk samt 
Ritterschmaus, Höhenluft schnuppern im 
Kletterwald sowie eine Nachtwanderung und 
noch vieles mehr, stehen auf dem achttägigen 
Ferienprogramm. 
Die Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 10 bis 16 Jahren sind in der 
Jugendbegegnungsstätte  an der 
Bleilochtalsperre untergebracht. 
Im Preis von 195 Euro pro Person sind die 
ganztägige Betreuung, alle Eintrittsgelder, 
der Transfer sowie Vollpension inbegriffen. 
Aktuell gibt es noch einige Restplätze für 
diese Ferienfreizeit. 
Anmeldung und Informationen dazu: unter 
www.sportjugend-vogtland.de 

Lichtblick in schwierigen 
Theaterzeiten

Unter diesem Titel berichtete die Freie Presse 
über die Premiere des Theaterstückes „Hinter 
den Blitzen rot da kommen die Wolken her“ der 
Klasse 8 des Evangelischen Gymnasiums Mylau 
am 21. Juni. Wer das Stück, welches von der 
Klasse selbst erarbeitet und gemeinsam mit 
der Lehrerin und Theaterpädagogin Manuela 
Richter umgesetzt wurde, gesehen hat, der 
wird dem Lob der Freien Presse zustimmen: 
„Gutes Theater vermag mehr, als den Stand 
der Dinge wiederzugeben. Es gräbt tiefer, 
bietet neue Blicke, schaut gnadenlos hin. Dem 
hohen Anspruch konnte die Uraufführung, die 
Montag gut 100 Besucher im Reichenbacher 
Neuberinhauses erlebten, eindrucksvoll gerecht 
werden.“ Jede 8. Klasse bereitet ein Theaterstück 
vor und bringt es auf die Reichenbacher Bühne. 
Immer bringen sich die Jugendlichen nicht 
nur in die Stücke ein, sondern spiegeln sich 
in ihnen und stellen sich so eigentlich immer 
auch selbst auf der Bühne dar. Das schwierige 
Thema „Flüchtlinge“ wurde in einer perfekten 
Mischung von Ernst und Komik mit viel Spaß 
auf die Bretter gebracht. 

„Untergegangene Welten“ 
auf Burg Mylau

Ein besonderes Projekt des Evangelischen Gymnasiums 
Mylau und des Museums Burg Mylau hat einen Preis 
im Programm „LernStadtMuseum in Sachsen“ 
bekommen. Bereits zum zweiten Mal wurde so 
die Verbindung zwischen Schule und Museum als 
Besonderheit in Mylau ausgezeichnet. 
Konkret geht es um ein Museumsobjekt, dem 
Modell des Kreuzers SMS „Pommern“, das in 
desolatem Zustand im Fundus des Museums 
schlummerte. Geld für eine Restaurierung war 
nicht in Sicht.  So nahmen sich die Schüler 
des Modells an und lernen dabei zunächst den 
fachlichen Umgang mit Museumsobjekten, 
den Werdegang zwischen fotografischer 
Dokumenta t ion ,  Be s t andse r fa s sung , 
Zustandsbeschreibung, Objektrecherche und 
Restaurierungskonzept. Erst dann geht es 
endlich richtig los mit der Umsetzung des 
Restaurierungskonzeptes am originalen Objekt.
Am Ende wird nicht nur SMS „Pommern“ 
wieder flott sein, sondern werden die 
Restaurierungskonzeption und –dokumentation 
sowie die Rechercheergebnisse zum Schiff 
und seiner Besatzung in einer Veranstaltung 
Mitschülern, Eltern, Lehrern und allen 
Interessierten vorgestellt werden, begleitet von 
einer kleinen Ausstellung. Am Projekt beteiligt 
sind die Schüler und Verantwortliche der Foto-
AG, die AG Werken und das Museum. 
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In diesem Jahr verlassen 
als Absolventen nicht nur 
Schülerinnen und Schüler mit der 
Mittleren Reife das Evangelische 
Gymnasium Mylau, sondern auch 
erstmals fünf Abiturienten. 
Erfolgreich haben sie an fremden 
Schulen das Abitur durch acht 
Prüfungen abgelegt, was nicht 
selbstverständlich ist. Und wie 
war der Durchschnitt? Leider 
scheint diese Frage immer 
wichtig zu sein, wenn es um 
Abschlüsse geht, und nicht 
die Tatsache, dass eine unserer 
Abiturientinnen nur ein Jahr Oberstufe benötigte, eine andere noch gar nicht 18 ist. Für uns ist wichtig, 
dass es keine formalen Hürden für den Zugang zum Abitur gibt, dass junge Menschen ihr Potential entfalten 
können, dass sie auch einen Versuch wagen können, wenn der Ausgang ungewiss ist. Für uns zählt nicht 
der Durchschnitt, wir drängen keine Schüler von der Schule, wenn sie diesen Durchschnitt verderben 
könnten, wir können auch damit leben, dass Prüflinge durchfallen. Zwei unserer Abiturienten haben ein 
sehr gutes Abitur abgelegt, eine ein knappes. Gefeiert haben dann alle – Haupt-, Realschulabsolventen 
und Abiturienten des Abschlussjahrganges 2016 auf der Burg, nachdem sie im feierlichen Rahmen in 
der Mylauer Stadtkirche ihr Zeugnis erhalten hatten.

Schuljahr erfolgreich beendet

Fotos und Texte: Futurum

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Abschlussveranstaltung Buchsommer
Am Freitag, 12. August, endet offiziell der erste 
Buchsommer in der Bibliothek. Gefeiert wird 
an diesem Tag ab 18:00 Uhr in der Bibliothek 
und eingeladen sind alle Teilnehmer, die in den 
Sommerferien nachweislich mindestens drei 
Bücher gelesen haben. 
Es wird eine Verlosung mit tollen Preisen geben, 
eine coole Mitmachaktion sowie Leckereien 
gegen Hunger und Durst. 
Die Party endet um 22:00 Uhr und die Teilnahme 
ist kostenlos. 

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen in der Bibliothek
Belletristik
Corina Bomann: Ein zauberhafter Sommer
Tobias Rebisch: Zwei Papas und ein Baby
Sachbuch
Petra Steps: Vogtland hoch vier
Alexander Stevens: Sex vor Gericht – ein Anwalt 
und seine härtesten Fälle
CD
Samy Deluxe: Berühmte letzte Worte
Gregory Porter: Take me to the alley
Prince Damien: Glücksmomente
Kinder- und Jugendbuch
Anette Beckmann: Carlotta, Henri und das Leben 
– Tante Uli ist verliebt und vermehrt sich
Rose Cooper: Geheimnisse vom Mädchenklo
Gestatte, die Osterkatze

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert durch den 
Ku l tu r raum Vogt land-
Zw ic kau  a l s  reg iona l 
bedeutsame Einrichtung -
Ausstellung: Thomas Reschke – Pop-Art: Gemälde, 
Skulpturen, Installationen – zum 60. Geburtstag;  
(zu sehen bis zum 07. August) 
Ausstellung: „Rhythmus und Farbe“: Zwei 
Künstlerinnen aus Dresden-Laubegast stellen aus: 
Evelyn Sonntag – Malerei und Christiane Kittelmann 
– RAKU-Keramik; Ausstellungseröffnung: Freitag, 
12. August, 19:00 Uhr; (zu sehen bis 02. Oktober)
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Neuberinhaus
Dienstag, 19. Juli, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Cars“

Dienstag, 26. Juli, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Der Fuchs und das Mädchen“

Dienstag, 02. August, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Die Minions“

21. August, Foyer, Ausstellung: „Grafik 
aus Halle“: (zu sehen bis 04. Oktober); 
Ausstellungseröffnung am 26. August, 19:00 Uhr

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de; Vorverkauf 
auch in der Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5 W
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Die Bibliothek Mylau bleibt vom 25. Juli bis 
05. August wegen Urlaub geschlossen.
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen
Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 01.06.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi. *	 15:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle *	 15:30 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 20.08. 9-16 Uhr
Konfirmanden der 7.Klasse Sa. 27.08., 8. Klasse Sa. 27.08.
Junge Gemeinde PeTri	 Mi.	 18:30 Uhr
im Jugendraum Mylau
Kindertreff Mo. 29.08.		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 10.08.		  09:00 Uhr
Chor Di. 			  19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do. *	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 	 *	 16:00 Uhr
Jugendchor Fr. 		  18:00 Uhr
Posaunenchor Do.  in Neumark	 18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi.  31.08.	 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 	 **	 19:30 Uhr
und in Schneidenbach 	 **	 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 	 **	 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 	 **	 14:30 Uhr
Hauskreis Mo. 	 **	 19:30 Uhr
 * = ab 15.08. wieder wöchentlich 
** = Sommerpause, im September wieder

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
12. & 26.08.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
04. & 18.08.		  20:00 Uhr
Christenlehre 	
Fr. 1. - 6. Klasse Fr. ab 19.08.	 15:30 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. ab 15.08.	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 11.08.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 04.08.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 01.08.		  14:30 Uhr

evangelsiche methodistische Kirche
Sommerkirche mit gemeinsamen Gottesdiensten
Reichenbach
Gottesdienst So. 07. & 21.08.	 09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 17.08. 		  14:30 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 26.08.		  20:00 Uhr 
bei Fam. Lindner in Herlasgrün
Mylau
Gottesdienst So. 14. & 28.08.	 09:30 Uhr
Unterheinsdorf
Abendgottesdienst So. 07.08.	 19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.  		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag
Männerstammtisch Sa. 27.08.	 09:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin, Tel.: 03765 300094

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  09:30 Uhr
und Mi.			   19:30 Uhr
Chorprobe Mo. ab Sep. wieder	 19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So. 14. & 28.08.	 09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zu den Gottesdiensten
Kinderkirche So. 28.08.		  09:30 Uhr
Chorprobe Mi. außer am 31.08.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 31.08.		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 03.08.		  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 11.08.		  09:30 Uhr
Albert-Schweizer-Str.38	
Mi. 10.08.		  09:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 10.08.	 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 18.08.	 10:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

august

2016

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
am 28.08.		  10:30 Uhr
zur Kirchweih und Gemeindefest
Andacht im „Haus Dominikus“ 
11. & 25.08.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Fr.		  monatlich
Gemeindekreis Do. 11.08.	16:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft Rei-
chenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 08. & 22.08.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. außer am 03.08.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Villa„Elisabeth“29.8.	 15:00 Uhr
Kinderstunde Sa. 		  09:30 Uhr
Frauenstunde Mo. 01.08.	 15:00 Uhr
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		 19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 02. & 16.08.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 09.08.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
17.07. 09:30 Uhr Trinitatiskirche 
Musikalischer Gottesdienst: „Geh aus, mein Herz 
und suche Freud“
14.08. 14:00 Uhr Gottesdienst und Gemeindefest
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
14.08. 09:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn
22.08. 19:30 Uhr Reichenbacher Orgelsommer in 
der Stadtkirche
28.08. 14:00 Uhr Gemeindefest - “Gemeinde sind 
wir“ im Burghof der Burg Mylau
Ev.-Meth. Kirche Reichenbach
Vorschau: 04.09. 10:30 Uhr Gemeindefest in 
Reichenbach
Kath. St. Marienkirchgemeinde
08.08. 19:30 Uhr Orgelsommer in der Marien-
kirche
28.08. 10:30 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih 
anschl. Gemeindefest
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
07.08. 10:00 Uhr OASE
21.08. 14:30 Uhr Waldgottesdienst in Buchwald 
mit Chr. Weiss
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
10.08. 19:30 Uhr Bezirksweihestunde in Greiz
21.08. 19:30 Uhr Waldgottesdienst in Buchwald

30. Reichenbacher Orgelsommer

Montag, 25. Juli 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau
Orgelkonzert
Dr. Felix Friedrich (Altenburg) | Orgel

Montag, 8. August 19.30 Marienkirche Reichen-
bach
Konzert für Sopran, Violine und Orgel
Werke von J. S. Bach, G. F. Händel, A. Vivaldi
Andrea Chudak (Berlin) | Sopran
Artashes Stamboltsyan (Reichenbach) | Violine
Sarah Stamboltsyan (Reichenbach) | Cembalo, 
Orgel

Montag, 22. August 19.30 Uhr Stadtkirche 
Mylau
Orgelkonzert
KMD Wolfgang Karius (Aachen)

Montag, 5. September 19.30 Uhr Trinitatiskirche 
Reichenbach
Konzert für Hammond- und Kirchenorgel
Rainer Fritzsch (Radeberg) | Orgel
Jochen Aldingers (Dresden) | Hammondorgel

Eintritt zu den Konzerten frei - Spende erbeten
Gefördert durch: Kulturraum Vogtland/Zwickau, Stadt Reichenbach/Vogtland, Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen
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e! Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 27. August, 20:00 Uhr, Parktheater Plauen
Abba in Symphony: Die größten ABBA-Hits in 
einer spektakulären Show mit ABBA-Revivalband 
und großem Sinfonieorchester; Swede Sensation - 
The ABBA Tribute Show: Saskia Tanfal (Agnetha), 
Tom Luca (Björn), Mike Rubin (Benny), Sara 
Mosquera (Anni-Frid); GMD Stefan Fraas/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung Thomas Reschke – Pop-Art: Gemälde, 
Skulpturen, Installationen – zum 60. Geburtstag; 
(zu sehen bis zum 07. August)
Ausstellung „Rhythmus und Farbe“: Zwei 
Künstlerinnen aus Dresden-Laubegast stellen aus: 
Evelyn Sonntag – Malerei und Christiane Kittelmann 
– RAKU-Keramik; Ausstellungseröffnung: Freitag, 
12. August, 19:00 Uhr; (zu sehen bis 02. Oktober)

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ab 21. August, Ausstellung: „Grafik aus Halle“:  
Arbeiten von 40 Künstlern aus Halle und 
Umgebung aus den letzten fünf Jahren; (zu 
sehen bis 04. Oktober); Ausstellungseröffnung 
am 26. August, 19:00 Uhr

Netzschkau, Schloss: „Leipziger Rabengeschichten“: 
Ausstellung mit Texten von Bettine Reichelt & 
Fotografien von Dr. Fabian Hass; (zu sehen bis 17. Juli)

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12, Weißer Saal
Ausstellung: „Höher - Schneller - Weiter“; Der 
olympische Gedanke in Greiz

Greiz, Sommerpalais
„Hier spielt die Kunst“: Theater-, Musik- Gesellschafts- 
und Kinderspiel; (zu sehen bis 17. Juli)
Ausstellung: Rainer Ehrt - Cartoons und 
Satirische Graphik
23. Juli, 11:00 Uhr: Ausstellungseröffnung: 
„Livestyle um 18.00“:  Stilkunde, Mode, Frisuren, 
Accessoires und Möbel in Darstellungen des 
Klassizismus

Veranstaltungen

15. bis 17. Juli, Reichenbach, Schöne Aussicht, Festzelt: 
Großes Familienfest anlässlich „20 Jahre VFC Reichenbach“: 
mit Fußballturnieren, der Schalmeienkapelle Reichenbach 
und der Band „Rockwurst“ u.v.a.

16. Juli, 19:00 Uhr, Netzschkau, Schloss
KrimiLiteraturTage Vogtland: Sächsische 
Buchpremiere „Wer mordet schon im Erzgebirge?“

17. Juli, 09:30 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche
Musikalischer Gottesdienst: „Geh aus, mein Herz 
und suche Freud“; mit Dr. Heike Angermann 
(Fraureuth/Flöte) und Christian Wegler (Orgel)

19. Juli, Greiz, Carolinenstraße, Höhe 
Vogtlandhalle: Internationale Thüringen-
Rundfahrt der Frauen 2016

20. bis 23. Juli, Elsterberg, Ortsteil Coschütz
Goldwing-Treffen

21. bis 24. Juli, Reichenbach Volksfestplatz, 
Cunsdorfer Straße: Circus Monaco

22., 23. Juli, Heinsdorfergrund, Gelände am 
Mühlteich, Ortsteil Hauptmannsgrün
Festival L*ABORE 2016
22. Juli, 19:00 Uhr, 23. Juli, 18:00 bis 04:00 Uhr

24. Juli, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Orgelsommer 2016: Orgelkonzert zum Jubiläum 
„170 Jahre Jehmlich-Orgel“ mit Étienne Walhain 
(Tournai/Belgien)

25. Juli, 19:30 Uhr, Stadtkirche Mylau	
30. Reichenbacher Orgelsommer: Orgelkonzert 
mit Dr. Felix Friedrich (Altenburg)

01. bis 12. August, Reichenbach, Jürgen-Fuchs-
Bibliothek, Veranstaltungsraum, Rathaus, Markt 1
Buchsommer: kostenlose Leseaktion für 11- bis 
16-jährige Kinder; Abschlussparty: 12. August, 
18:00 Uhr

05. August: Burg Mylau: Burg-Rock

07. August, 19:00 Uhr, Elsterberg, St. 
Laurentiuskirche: Orgelsommer 2016: Orgelkonzert 
mit Paul Rosoman (Wellington/Neuseeland)

08. August, 19:30 Uhr, Reichenbach, Marienkirche
30. Reichenbacher Orgelsommer: Konzert für Sopran, 
Violine und Orgel; Werke von J.S. Bach, G. F. Händel, 
A. Vivaldi; mit Andrea Chudak (Sopran/Berlin), 
Artashes Stamboltsyan (Violine/Reichenbach) und 
Sarah Stamboltsyan (Cembalo, Orgel/Reichenbach)

12. bis 14. August, 14:00 Uhr, Reichenbach, Park 
der Generationen: Familienfest & Ballonglühen; 
Ballonglühen: 13. August, 19:00 Uhr Aufbau der 
Ballons, ab 21.00 Uhr Ballonglühen

12. bis 14. August,  Elsterberg, Ortsteil Kleingera
650-Jahr-Feier Kleingera

13. August, 13:00 bis 00:00 Uhr, Netzschkau, 
Festgelände an der Göltzschtalbrücke
„Bike and More“: Bikertreffen, Bikerausfahrt, 
Modenschau, Hüpfburg, Ersatzteil-Flohmarkt, 
Händler, Abendkonzert: Party mit „Chriz Fizz“

14. August, 11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-
Waldhaus, Mausoleum: Besichtigung

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Vinnny Appice

21. August, 10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
Schmuck- und Mineralienbörse

11:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, 
Wiesenstraße 62: Calliope Kammermusikreihe: 
Literarisch-Musikalische Stunde: Autorenlesung 
aus „Bettelmanns Umkehr“ mit Winfried 
Arenhövel / Gesangsduo „Casa Estiva“ (mit 
Brunch in der Konzertpause)

22. August, 19:30 Uhr, Stadtkirche  Mylau
30. Reichenbacher Orgelsommer: Orgelkonzert 
mit KMD Wolfgang Karius (Aachen)

26., 27. August, jeweils 19:30 Uhr, Greiz, Schlosshof, 
Unteres Schloss, Burgplatz 12: Sommerkabarett: 
Kabarett „Nörgelsäcke“ & Kabarett „Lachgeschäft“: 
Programm „Grundlos glücklich“

26. bis 28. August, Elsterberg, Burgkeller
Kellerfest

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr: Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in rechtlichen 
Auseinandersetzungen informieren. Terminvereinbarung 
und Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-
Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
18. Juli, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Krankenhaus, Plauensche Straße 37
28. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, 
McDonalds, Rosa-Luxemburg-Straße 56
02. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
03. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
15. August, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
17. August, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
20. August, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
25. August, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
„VAMV“ e.V., Fritz-Ebert-Straße 25, Haus der Vereine
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911

Wasserturmausstellung: Besichtigung der 
Ausstellung und Aufstieg zur Aussichtsplattform: 
Telefonische Voranmeldung bei: Heike Stärz, 
Tel. 03765 524-2001 oder an Marion Schulz, 
Tel. 03765 21131 W
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Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; 
bitte telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung: Mittwoch, 10. August, 
09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, 
Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Anfragen an: Harald Meckel, 
Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
17. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Wanderung Triebel; 7 km geführt, 12, 18, 25 km
27. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Selbitztal, Höllental – Franken; 12 km
30. Juli, Treffpunkt Mylau, Markt: Radtour 
Talsperre Pöhl mit Baden; 35 km
03. August, Treffpunkt Reichenbach, oberer 
REWE-Parkplatz: Sauersach-Frühbuss, CZ; 11 km
13. August, Treffpunkt Reichenbach, oberer 

REWE-Parkplatz: Wanderung Schönheide; 6 km 
geführt; 12, 25 km
21. August, Treffpunkt Reichenbach, oberer 
REWE-Parkplatz: Brunnenwanderung Bad 
Brambach; 6, 8, 9, 18 km
27. August, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: 
Waldhaus-Mohlsdorf; 12 km

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, 
Reichenbach, Park der  Generat ionen, 
Fabrikgarten Schreiterer: bis 08. August immer 
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: 
Juli/August : Sommerpause

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Donnerstag, 28. Juli, Vogtlandbahn 08:05 
Uhr ab Bhf. Reichenbach nach Jocketa-Elstertalbrücke-
Elstertal-Elsterberg (11 km), Rückfahrt 14:20 mit Bus;
Samstag, 13. August: Bus V-200 08:10 Uhr 
ab Bahnhof Reichenbach nach Beerheide-
Hammerbrücke-Rissfälle-Muldenberg (11 km)
Samstag, 27. August: VB 07:52 Uhr ab Bahnhof 
Reichenbach nach Werdau-Fraureuth (Herrenhaus)-
Steinpleis (10 km); bitte zwei Tage vorher anmelden

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: Nächste Öffnungszeit am 

Sonntag, 17. Juli, 14:00 bis 17:00 Uhr; Außerhalb 
dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen durch 
Gruppen an anderen Tagen jederzeit möglich. 
Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 19. Juli: Sommerpause – kein 
Vortrag; 26. Juli: Kaffeenachmittag
Religionsleben: Gottesdienst: 03., 07. und 31. 
August, 11:00 Uhr
Senioren-Computer-Club: Juli/August Sommerpause

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 
11, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-
reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, Mittwoch, 
27. Juli: „Erkrankung, Trauer und Abschied“: 
Referentin Silvana Polotzek, Psychotherapeutin; 
24. August: Sommerpause

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1: Jeden ersten Montag im Monat 
ist das Trauercafé für Hinterbliebene geöffnet. 
Vorankündigung:  Der Hospizhelferkurs 
„Schwerkranke und Angehörige begleiten startet 
am 02. September in Auerbach.

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen.
Dienstag, 26. Juli, 09. und 23. August, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Begegnung, Zwickauer Straße 
93, Beratungsraum, Tel. 03765 711577, 
Ö f f nung s z e i t en  m i t  Angebo t en  z u r 
Beratung und Information über rechtliche 
Bet reuung,  Vorsorgevo l lmachten und 
Betreuungsverfügungen: Mo: 09:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 12:00, 
Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 bis 12:00 

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum der 
Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Dammsteinstraße 
24 (Villa), Tel. 03765 784650, Öffnungszeiten: 
Di-Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 08:00 bis 16:00 
Uhr, So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
Jeden Dienstag:13:00 bis 15:00 Uhr: 
Kreativrunde; 15:00 bis17:00 Uhr: Caféteria
Jeden Mittwoch: 11:00 bis12:00 Uhr im Wechsel: 
SHG Entspannung/Fitness für den Rücken, 12:00 
Uhr: Mittagsrunde
Jeden Donnerstag: 12:00 Uhr: „Suppenküche“
Jeden Freitag: 10:00-14:00 Uhr „Brunch“
Jeden Samstag: 13:00 bis16:00 Uhr: Handarbeit 
danach Kaffee
Sonntag ungerade Woche: 14:00 bis 17:00 Uhr: 
Offene Gespräche bei Kaffee und Kuchen
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten! 

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
15

 -
 T

er
m

in
e!



Reichenbacher Anzeiger 9/16, 15.07.2016 17

Vereins-Info

Samstag, 27. August, 15:00 bis 23:00 Uhr
20:00 Uhr Burg Session mit Freemix

Das Jahr 1991 steht als Geburtsjahr des Musikvereins 
Mylau-Reichenbach im Vereinsregister des Amtsgerichts. 

Musikverein Mylau/Reichenbach e.V.:  „It’s time for Blasmusik“ - 25 Jahre Musikverein
Festkonzert in Stadtkirche und Vereinsfest auf Burg Mylau

Zuvor wurde aber schon unter der Leitung des 
damaligen Solotrompeters des Vogtlandorchesters, 
Harry Manthey, kräftig auf Trompeten und Posaunen 
in in Reichenbach, Mylau und Umgebung musiziert. 

Auf der Suche nach einem Vereinsdomizil ist der 
Musikverein dem Angebot der Stadt Mylau gefolgt 
und residiert seit 1993 auf der Burg Mylau. In 
den folgenden Jahren hat sich der Musikverein, 
der seit 1992 unter Ekkehart Krien musiziert, zu 
einem festen Bestandteil des vogtländischen 
Kulturlebens etabliert. Mit jährlich ca. 20 
Konzerten, Festumzügen sowie musikalischen 
Umrahmungen von Veranstaltungen ist das 
Ensemble in der Region unterwegs.
Mit Gästen feiert der Musikverein sein „silbernes 
Jubiläum“. Eingeladen sind befreundete Kapellen 
sowie eine Band. Den Gästen wird im Burg-
Ambiente vier Stunden traditionelle und moderne 
Blasmusik, Arrangements aus Pop, Rock, Filmmusik 
und noch vieles mehr musikalisch serviert. 
Programm: Festkonzert mit dem Musikverein 
in der Stadtkirche Mylau, Solisten: Andreas 
Ebert, Solotrompete, Andreas Kamprad, 
Orgel,  Jugendchor „Sound of Joy“,  Dirigent: 
Ekkehart Krien; Moderation: Dietrich Mund
• Blasmusik mit vier Kapellen auf der Burg 
Mylau: Musikverein Mylau-Reichenbach, 
Bernsbacher Musikanten, BlechReiz der 
Musikschule Vogtland, Netzschkauer 
Musikanten; Moderation: Dietrich Mund
• Burgsession mit Freemix
Für das leibliche Wohl sorgen der Musikverein, 
die Fleischerei und Partyservice Uwe Schaller 
und die Fa. Getränke Hermann.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juli und August 2016

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 25.07. / 30.07. / 31.07. / 05.08. / 18.08. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 15.07. / 28.07. / 10.08. / 23.08.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 16.07. / 17.07. / 22.07. / 04.08. / 17.08.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121	
Notdienst am: 27.07. / 09.08. / 22.08. / 26.08. 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414	
Notdienst am: 26.07. / 08.08. / 13.08. / 14.08. / 19.08.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
Notdienst am:  20.07. / 02.08. / 15.08. / 20.08. / 21.08. / 26.08.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615		
Notdienst am: 18.07. / 23.07. / 24.07. / 29.07. / 11.08. / 24.08.  
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 19.07. / 01.08. / 06.08. / 07.08. / 12.08. / 25.08.  
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 21.07. / 03.08. / 01.08. 
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Kleines trockenes
Lager in Reichenbach gesucht.

Ca. 70 qm mit eigenem Zugang.

Handy: 0177 / 2753151
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Sommer, Sonne, Strand: Setzen Sie die WOBA auf Ihrem 
Urlaubsfoto kreativ in Szene und senden Sie dieses bis zum
31.10.2016 an uns. Das Foto mit den meisten „LIKES“ bei Facebook 
gewinnt ein üppiges Grill-Paket! Wir freuen uns auf Ihre Einsendung!*

* Einsendungen sind per Upload auf unserer Facebook-Seite, per E-Mail (info@woba-reichenbach.de) und Post möglich!
 Geben Sie bitte Ihren Namen und eine Kontaktmöglichkeit an. Der Gewinner wird im November auf Facebook ermittelt 
 und bekannt gegeben. Mit Ihrer Einsendung stimmen Sie der Veröffentlichung der gesendeten Fotos auf Facebook zu. 
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CABANA!
Urlaubs-Foto-Gewinnspiel

www.woba-reichenbach.de

* Einsendungen sind per Upload auf unserer Facebook-Seite, per E-Mail (info@woba-reichenbach.de) und Post möglich!
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MITMACHEN &

GRILLSET
FÜR 8!
GEWINNEN!


